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Gute Nachrichten fiir die Wiesenbriiter im Wallersdorfer Moos

Bayerischer Naturschutzfonds genehmigt Wiesenbriterprojekt Bayerischer

Naturschutzfonds

im Unteren Isartal im Landkreis Dingolfing-Landau

Kiebitz und Brachvogel im Wallersdorfer Moos nennt sich ein neues 5-Jahresprojekt, das
der Stiftungsrat des Bayerischen Naturschutzfonds vor Kurzem dem Landschaftspflegever-
band Dingolfing-Landau genehmigt hat. Hauptziel dieses Umsetzungsprojektes ist es, die
Wiesenbriter-Lebensrdume im 100 km? groBen Projektgebiet zu bewahren, zu entwickeln
und wiederherzustellen. Somit bekommt — zusatzlich zum Kénigsauer Moos — ein weiteres
der bayernweit bedeutenden Wiesenbriitergebiete im Landkreis, mit seinen 370 Kiebitz-
und 20 Brachvogelpaaren, die ihm gebiihrende, intensivere Betreuung durch Landschafts-
pflegeverband, Naturschutzbehérden, Naturschutzverbdnde und Landwirte. Zusatzlich sol-
len im Rahmen des Projektes aber auch die Vorkommen von Wechselkrote, Kammmolch,
Gottesgnadenkraut, Knoblauch-Gamander sowie weiteren Rote Liste 1 & 2 Arten geférdert
werden.

Mit dem Gesamtvolumen des Projektes von 690.000,- € werden Projektmanagement, Kar-
tierung & Monitoring, Pradationsmanagement, Grunderwerb, Offentlichkeitsarbeit sowie Typische Landschaft des Wallers-

BewirtschaftungsmaRnahmen, die nicht iber VNP/KULAP abgedeckt sind, finanziert. dorfer Mooses. (Foto: T. Muncz)
. .. . . . . .. RK
Gemeinsam fiir artenreiche Mahwiesen — Projekt ,,Bliihender NATURFS

Naturpark”

Im Herbst 2021 startete das Projekt ,Bliihender Naturpark” im Bayerischen Wald. Bis 2025
sollen in den drei Landkreisen Freyung-Grafenau, Regen und Deggendorf auf Giber 100 ha
blitenreiche, artenreiche Mahwiesen mit gezielter Landschaftspflege sowie lokal gewonne-
nem, autochthonem Mahd-, Drusch- und Saatgut neu angelegt oder artenverarmte Wiesen
wieder zu artenreichen Wiesen entwickelt werden.

ZAILE
W

Durch anthropogene Einflisse sind zahlreiche Lebensraume von Pflanzen und damit auch
von Insekten beeintrachtigt. Um effektiv gegenzusteuern, gilt es wertvolle Lebensraume
wiederherzustellen, zu verbessern und zu sichern. 2022 standen auf dem Programm: Ge-
winnung von Samenmaterial mittels Ausbirstung, Mahdgutiibertragungen, Einsaat von
verarmten Bestdanden und Aushagerungen von Wiesen.

Alles rund ums Projekt gibt es auf der Homepage vom Naturpark Bayerischer Wald e. V.
unter www.naturpark-bayer-wald.de/blithender-naturpark.html zum Nachlesen.

Ausblirstung: Gewinnung von

. . . . . autochthonem Saatgut mit E-Beetle.
Das Projekt mit einem Gesamtvolumen von rd. 753.000,- € wird durch die Regierung von (Fotos: A. Rinke / NP Bayerischer

Niederbayern, Hohere Naturschutzbehérde, mit Mitteln des Bayerischen Staatsministeri- Wald)
ums fiir Umwelt und Verbraucherschutz geférdert.

Bliiten fiir's Finanzamt - Was Behoérden und Kommunen zur Bio- ‘andschaftspflegeverband

. . .e . .e ’(-”.
diversitat beitragen kénnen A_S\_nw/\_gs
Auch in Stadt und Landkreis Landshut riickte das Thema ,artenreiche Wiesen” seit dem Landshub

Bienen-Volksbegehren starker in den Vordergrund. Dass hierbei auch Kommunen und die
Behdrden des Freistaates aktiv werden kdonnen, zeigen die Beitrage auf Niederbayern TV
und BR Fernsehen zur Ansaat einer Blihwiese beim Finanzamt Landshut.

Weitere Berichte zur Arbeit des Landschaftspflegeverbandes Landshut finden Sie hier.



http://www.naturpark-bayer-wald.de/blühender-naturpark.html
https://landshut.niederbayerntv.de/mediathek/video/aussaat-einer-bluehwiese-beim-finanzamt-zsm-mit-landschaftspflegeverband/
https://www.ardmediathek.de/video/abendschau-der-sueden/blueten-fuers-finanzamt/br-fernsehen/Y3JpZDovL2JyLmRlL3ZpZGVvLzM3Y2JmY2Q3LWRiMzYtNGI1Zi1iYWE5LWVkNmQwZWZiMmVkMg
http://www.lpv-landshut.de/aktuell/aktuell-presseberichte.html

BayernNetzNatur-Projekt "Lebendiges Vilstal"

Das untere Vilstal in den Landkreisen Deggendorf und Passau stellt eine der bedeutendsten

Bayerischer
Fluss- und Auenlandschaften im niederbayerischen Isar-Inn-Hiigelland dar. Es z3hlt deshalb Sattrschutetonns

seit vielen Jahren zu den Schwerpunktgebieten des Naturschutzes in Niederbayern. Einzel-
ne Abschnitte sind sogar als FFH-Gebiet gemeldet und damit Bestandteil des européischen

Natura 2000-Netzwerks.
w Landschaftspflegeverband

im Landkreis Deggendorf e.V.

Seit Januar 2021 bilden deshalb die Stadte Vilshofen und Osterhofen sowie die Gemeinde
Aldersbach und der Landschaftspflegeverband Passau e.V. eine Tragergemeinschaft, um
gemeinsam mit dem Landschaftspflegeverband Degendorf e. V. das 5-jahrige Naturschutz-
projekt ,Lebendiges Vilstal“ umzusetzen. Der Bayerische Naturschutzfonds férdert das Pro-
jekt mit rd. 300.000.- €.

‘ Landschaftspflegeverband

Passaue. V.

Ziel ist es, die Fluss- und Auenlandschaft entlang der unteren Vils durch zahlreiche MaR-
nahmen 6kologisch aufzuwerten, die biologische Vielfalt zu steigern und den regionalen Bi-
otopverbund zu starken. So sollen bspw. Graben und Bdche renaturiert, Pufferstreifen ge-
schaffen und gepflegt und der Anteil an extensiv genutzten Wiesen erhéht werden. So wer-
den inzwischen mehrere Hektar Flachen von den Landschaftspflegeverbanden gepflegt. Zu-
dem konnten 4 ha bisher intensiv bewirtschaftete Wiesen ins Vertragsnaturschutzpro-
gramm aufgenommen werden, um diese zu extensivieren und die Mahd so zu optimieren,
dass der seltene Schmetterling ,,Dunkler Wiesenknopf-Ameisenblduling” auf ihnen einen
Lebensraum findet. Weitere vom Projekt profitierende Tierarten sind vor allem Wiesenbri-

ter wie die Bekassine und der Kiebitz. ‘ } —
Der sogenannte ,Dampfkessel” bei
Gergweis, Gemeindebereich der

Stadt Osterhofen. (Foto: M. Zarte)

Neues aus dem Life Natur-Projekt ,,Flusserlebnis Isar”

o
. . NATULA J000
Neuer Naturerlebnisweg eroffnet

Am 24.10.22 haben das Wasserwirtschaftsamt Landshut und die Regierung von Niederbay-
ern (Sachgebiet Naturschutz) im Rahmen des LIFE Natur-Projekts ,,Flusserlebnis Isar” einen
neuen Naturerlebnisweg in Landau an Landrat Werner Bumeder, Biirgermeister Matthias
Kohlmayer und Bettina Zimmer, Leiterin der neu geschaffenen Umweltstation des Land-
kreises Dingolfing-Landau, offiziell Gbergeben.

Flusserlebnis Isar

Entstanden sind sechs interaktive, kindgerechte Informations- und Spielstationen, die eher
begeistern statt belehren sollen. Eine flinfte und sechste Klasse der Mittelschule in Landau
haben den Erlebnisweg dann gleich noch einem Praxis-Check unterzogen. Erstes Urteil: ,,Ei-
gentlich ganz cool!”

Weitere Informationen: Naturerlebnisweg zur neuen wilden Isar in Landau eréffnet | BR24

Zweitagiges, internationales Symposium ,, Flusslandschaften im
Fokus“ in Landau/Isar

Rund 80 Expert*innen aus dem In- und Ausland haben sich am 29. und 30.06.22 im Rah- |
men des LIFE Natur-Projekts , Flusserlebnis Isar in Landau an der Isar iiber Erfahrungen bei ~ Maskottchen.,Isi“fihrt die Besucher
der Renaturierung von Fliissen in Deutschland, Osterreich und Italien ausgetauscht. Die entlang des Naturerlebnispfads.
Kernbotschaften sind: Um die Ziele der EU-Wasserrahmenrichtlinie und von Natura 2000 zu
erreichen, muss die Zusammenarbeit zwischen den Akteuren innerhalb und auBerhalb der
Verwaltung fachibergreifend verbessert und intensiviert werden. Nur durch enge und
partnerschaftliche Zusammenarbeit konnen die dringend bendtigten MalRnahmen und Pro-
jekte auf den Weg gebracht werden.

Auf Einladung des Wasserwirtschaftsamts Landshut und der Regierung von Niederbayern o

X X . . R Expert*innen aus dem In- und
als Veranstalter und mit freundlicher Unterstutzung der Bayerischen Akademie fur Natur-  ausiand wahrend eines der Vortrége
schutz und Landschaftspflege (ANL) sowie der Stadt Landau wurden in Vortragen einige in der Stadthalle Landau.



https://lpv-passau.de/lebendiges-vilstal/
https://www.br.de/nachrichten/bayern/naturerlebnisweg-zur-neuen-wilden-isar-in-landau-eroeffnet,TLAtx1Y

spannende und ambitionierte Renaturierungsprojekte vorgestellt. In vier Arbeitsgruppen
haben die Teilnehmer*innen anschlieBend ihre Erfahrungen ausgetauscht und Empfehlun-
gen fur eine erfolgreiche Projektumsetzung formuliert.

Bei einer Exkursion an die renaturierte Isar in Landau konnten sich die Teilnehmer*innen
dann bei hochsommerlichen Temperaturen tGber die Mallnahmen informieren, die dort im
Rahmen des LIFE-Projekts ,,Flusserlebnis Isar” umgesetzt wurden.

Widhrend der Exkursion n die
renaturierte Landauer Isar. (Fotos:
Weitere Informationen zum LIFE-Projekt finden Sie unter: www.flusserlebnis-isar.de W. Lorenz, Reg. v. Niederbayern)

Bayerischer Streuobstpakt

Streuobstwiesen sind in Bayern eine traditionelle Form des Obstanbaus mit groRer Bedeu-
tung fur die Kulturlandschaft und die Biodiversitat. Gleichwohl ist diese Nutzungsform in
Bayern aus Rentabilitdatsgriinden in den letzten Jahrzehnten stark zuriickgegangen. Im Mai
2022 haben Bayerns Umweltminister Thorsten Glauber und Bayerns Landwirtschaftsminis-
terin Michaela Kaniber deshalb offiziell den Startschuss fiir die praktische Umsetzung des
,Bayerischen Streuobstpakts” gegeben. Die Umsetzung wird koordiniert und unterstitzt
durch Mitarbeiter auf einer Reihe von extra dafiir geschaffenen Projektstellen, z.B. an den
unteren Naturschutzbehérden, den hdheren Naturschutzbehorden, den Amtern fiir Landli-
che Entwicklung sowie den beteiligten Ministerien und Landesanstalten.

In den Landkreisen Rottal-Inn und Passau haben in diesem Rahmen nun zwei ,,Streuobstbe-
raterinnen” ihre Arbeit aufgenommen: In Rottal-Inn berat Christine Dachsberger-Bauer Fla-
chenbesitzer, Kommunen und Verbdande zum Thema Streuobst, in Passau Ruth Kappendob-
ler.

Ruth Kappendobler Christine Dachsberger-Bauer
Streuobstberaterin Landkreis Passau Streuobstberaterin Landkreis Rottal-Inn
Tel.: +49 851 397-479 Tel.: +49 8561 20-342
ruth.kappendobler@landkreis-passau.de christine.dachsberger-bauer@rottal-inn.de
Erreichbar: Dienstag und Donnerstag Erreichbar: Montags und Dienstags ganz-
von 8.00-13.30 Uhr, Mittwoch ganztagig tagig und Mittwoch vormittags

An der hoheren Naturschutzbehorde (hNB) an der Regierung von Niederbayern koordiniert
Dr. Johanna Gotter die naturschutzbezogenen MaRnahmen in Niederbayern beim Streu-
obstpakt, wie bspw. die Pflanzung von Streuobstbdaumen tber die LNPR-Férderung, und ist
dabei Ansprechpartnerin fir Kommunen und Verbande.

Dr. Johanna Gotter
Streuobstkoordinatorin an der hNB

Tel.: +49 871 808-1872
Johanna.Goetter@reg-nb.bayern.de
Erreichbar: Montag bis Freitag ganztagig

Weitere Informationen



http://www.flusserlebnis-isar.de/
mailto:ruth.kappendobler@landkreis-passau.de
mailto:christine.dachsberger-bauer@rottal-inn.de
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https://www.stmuv.bayern.de/themen/naturschutz/naturschutzfoerderung/streuobstpakt/index.htm

Neue Landschaftspflege- und Naturpark-Richtlinien in Kraft

Seit 01.11.2022 sind die neuen Landschaftspflege- und Naturparkrichtlinien in Kraft. Die
Anderungen betreffen insbesondere die Einfiihrung von Pflanz- und Pflegepauschalen bei
Streuobst-MaRnahmen, die Anhebung der Bagatellgrenze pro Antrag von 2.500,- € auf
5.000,- € sowie die Moglichkeit, Manahmen zur naturvertraglichen Besucherlenkung, zur
Forderung des Naturverstandnisses und des Naturerlebnisses nun auch auBerhalb von Na-
turparken fordern zu kdnnen. Die gednderten Richtlinien ermdéglichen zudem in groBen Na-
turparken wie dem Naturpark Bayerischer Wald und dem Naturpark Altmuhltal eine flinfte
Rangerstelle einzurichten. Weitere Informationen

Bayerisches Staatsministerium fiir 74 .I:
Umwelt und Verbraucherschutz

3. Niederbayerische Landschaftspflegetage - Nachlese

Im Mittelpunkt der 3. Niederbayerischen Landschaftspflegetage stand die Bedeutung von
arten- und blltenreichen Wiesen fir die Artenvielfalt. Durch jahrzehntelange naturscho-
nende Nutzung natirlich entstanden, zahlen unsere traditionellen Wiesen zu den Lebens-
raumen mit der hochsten Biodiversitat in Deutschland. Sie leisten damit einen entscheiden-
den Beitrag zum Erhalt der heimischen Flora und Fauna.

Im Rahmen der zweitégigen, sehr gut besuchten Veranstaltung erfuhren die Teilnehmer
neben den fachlichen Hintergriinden und Anforderungen an ,Autochthonie” zahlreiche An-
regungen fir Umsetzungs-Projekte — von kommunalen Biodiversitatsprojekten liber ein
sinnvolles Ausgleichsflichenmanagement bis hin zu verschiedensten Naturschutzprojekten.
Neben der Vorstellung von Best-Practice-UmsetzungsmalRnahmen wurden auch vertiefte
Kenntnisse tiber die konkreten Verfahren und die Maschinentechnik vermittelt.

Eine Kurzzusammenfassung, die Vortrage sowie eine Auswahl an Fotos stehen auf der
Cloud der Regierung von Niederbayern bis 23.01.2023 zum Download unter folgendem
Link bereit: https://reg-nb.cloud.bayern.de/index.php/s/HxdUU7dNEp4YQv5
Passwort: 357vJRY8W

Ein ausflhrlicher Artikel von Spath & HoiR tiber langjahrige Erfahrungen bei der Mahgut-
Ubertragung wird im Dezember 2022 in ANLiegen Natur Heft 45/1 erscheinen.

3. Niederbayerische
oo e -

6. /7. Juli 2022

ARTENV'ELFALT schaffen —

aber wie?

Multivisionsvortrag ,WunderWeltWiese“

Im Rahmen der 3. Niederbayerischen Landschaftspflegetage fand am Abend des
06.07.2022 im Theaterzelt des Landestheaters Niederbayern der Multivisionsvortrag des
bekannten Naturfotografen Roland Glnter statt. Giinter verbringt Tage und Wochen auf
einem Quadratmeter Wiese und beobachtet und dokumentiert akribisch die Interaktion
von Flora und Fauna. Das Ergebnis dieser fotografischen Studien kann sich gleichbedeutend
fr Laie und Fachexperte sehen lassen. Er nimmt den Zuhorer in seinem ca. 1,5-stlindigen
Vortrag mit auf eine Reise und erkldrt humorvoll und anschaulich aber eben auch wissen-
schaftlich die komplexen Interaktionen zwischen Insekten und ,,ihren” Pflanzen oder Para-
siten. Er vermittelte zusatzlich erforderliche ErhaltungsmaRnahmen fiir 6kologisch wert-
volle Wiesen, wobei mit kurzweiligen Anekdoten die Zeit schnell verflog.

Im Anschluss durfte sich beim Umtrunk gestarkt, die Ausstellung ,,Naturschonheiten Nie-
derbayerns” von Ingo Zahlheimer im Foyer des Theaterzelts bestaunt, und zum runden Ab-
schluss mit dem Vortragenden - und passend zum Wetter an diesem Sommertag - heils dis-
kutiert und gefragt werden.

erleben...

) (’f Natura 2000
i ' /. inLandshut

06.07:2022, 17:30 UHR

WUNDER

WELT WIESE

Multivisions-Vortrag von Roland Ginter im
Theaterzelt Landestheater Niederbayern



https://www.stmuv.bayern.de/themen/naturschutz/naturschutzfoerderung/landschaftspflege_naturparkrichtlinien/
https://reg-nb.cloud.bayern.de/index.php/s/HxdUU7dNEp4YQv5

Neues aus dem Nationalen Naturmonument ,Weltenburger
Enge”

Das Nationale Naturmonument ,,Weltenburger Enge” hat seinen ersten Sitz direkt vor Ort.
Das Team ist mittlerweile auf insgesamt fiinf Naturschutz-Profis angewachsen. Leiter der
Verwaltungsstelle ist Hartmut Friedl. Stefanie Mertl und Andreas Kerner sind bereits seit
November 2021 als Ranger im Einsatz und inzwischen durch die beliebten Fiihrungen und
Veranstaltungen in der Weltenburger Enge bekannte Gesichter. Die Umweltpddagogische
Leitung hat im Marz Franziska Jager Ubernommen, die zuvor als Gebietsbetreuerin dort zu-
standig war und daher ebenfalls vielen bekannt ist. Zuletzt kam im Juli Matthias Amann als
Digitalranger ins Team. Seit Anfang Oktober sind sie in ihren Biros direkt in Kelheim, aller-
dings nur in einer Zwischenunterkunft. Im alten Landratsamt werden voribergehend fiinf
Blirordume und ein Besprechungsraum fir die Verwaltung des Nationalen Naturmonu-
ments genutzt. Darauf haben sich die Regierung von Niederbayern, das Landratsamt Kel-
heim sowie die Immobilien Freistaat Bayern (IMBY) verstandigt. Weitere Informationen

NATIONALES
NATURMONUMENT

WELTENBURGER
ENGE

Artenvielfalt: Weide ist die bessere Wiese

,Auf der Wiese wird das Gras geméht, auf der Weide wird es abgefressen. Kiihe, Schafe
und Ziegen steigern die Artenvielfalt auf der Flache immens. Doch es gibt auch artenreiche
Wiesen und artenarme Weiden.”

Einen Einstieg ins Thema ,,Weide“ liefert ein gut recherchierter und auch fiir Laien bestens
verstandlicher Artikel von U. Klement.

Ungarische Graurinder im Natur-
schutzgebiet ,,ehem. Standort-

tbungsplatz Landshut”. (Foto: E.
Wiesmeier, Reg v. Niederbayern)

Wasserbiiffel als Vielfalts-Macher

Wasserbiiffel sind wahre Vielfalts-Macher und eignen sich aufgrund ihrer breiten Klauen
auch fur sumpfiges Weideland und die Pflege von Feuchtgebieten. Durch die Anlage von
Suhlen werden Pionierarten geférdert. Bereits geringe Besatzdichten reichen in Feuchtge-
bieten aus, um die Vielfalt an Tier- und Pflanzenarten enorm zu fordern. Das passt zur Bio-
diversitatsstrategie der Stadt Rottenburg und ihrem Projekt ,,Stadt-Land-Fluss”, in dem u.a.
Landwirtschaft und Naturschutz miteinander verkniipft werden sollen. Der BR berichtete
unlangst in der Abendschau iber das Projekt. Weitere Informationen

Seit diesem Sommer ,arbeiten” auch im Naturpark Bayerischer Wald Wasserbiffel fir den
Naturschutz auf Flachen in der Stadt Regen sowie am Kleinen Regen und in einem vom Na-
turpark initiierten und von der Stadt Waldkirchen und der Wildland-Stiftung Bayern unter-
stitzten Beweidungsprojekt am Erlauzwieseler See in Waldkirchen.

i

Wasserbdiffel in Aktion. (Foto:
Naturpark Bayerischer Wald)

Das Bayerische Vertragsnaturschutzprogramm Wald

Das Bayerische Vertragsnaturschutzprogramm Wald (VNP Wald) honoriert mit Zuwendun-
gen freiwillige Leistungen, welche private oder kdrperschaftliche Waldbesitzer, sowie Tra-
ger Uberbetrieblich durchgefiihrter MaBnahmen fir den Natur- und Artenschutz in ihren
Waldern erbringen. VNP Wald ist im Privatwald und im Korperschaftswald ein wichtiger
Baustein flr die Umsetzung naturschutzfachlicher Ziele des Européischen Schutzgebiets-
netzes Natura 2000, der Bayerischen Biodiversitatsstrategie, sowie zur Entwicklung und
Forderung des Biotopverbundes Bayern.

Antrage auf Teilnahme am VNP Wald kdnnen ab sofort
bis 31. Mai 2023 gestellt werden.
Mitmachen! Es lohnt sich!

Fiir das VNP Wald gibt es einen Ubersichtflyer, der alle MaRnahmen kurz und biindig auf-
zeigt. Den Flyer, ndahere Auskiinfte und fachliche Beratung erhalten Sie bei den unteren Na-
turschutzbehorden der Landratsamter, der kreisfreien Stadte sowie ihren Revierforsterin-
nen und Revierforstern.

BAYERISCHE
FORSTVERWALTUNG Naturschut

| Bayefisches ¢ ]
 Vertragsnaturschutzprogramss
Wald (VNP Wald) }

!Gemeinsam fur mehr Artenvielfalt«#

im Privat- und Kommunalwald

—

Foto: C. Meyer



https://www.stmuv.bayern.de/themen/naturschutz/schutzgebiete/nationale_naturmonumente/index.htm
https://www.br.de/nachrichten/wissen/artenvielfalt-weide-ist-die-bessere-wiese,TBfQeKn?UTM_Name=Web-Share&UTM_Source=E-Mail&UTM_Medium=Link
https://www.br.de/mediathek/video/wilde-exoten-wasserbueffel-in-niederbayern-av:6306150d769a270009161aa8
https://www.br.de/nachrichten/bayern/wilde-exoten-wasserbueffel-zucht-in-niederbayern
https://www.pnp.de/archiv/1/wasserbueffel-weiden-auf-den-feuchten-kammerl-wiesen-7508537
https://www.pnp.de/archiv/1/seltene-tiere-bald-grasen-wasserbueffel-am-kleinen-regen-6917504
https://www.bayerischer-wald.de/service/aktuelles/in-waldkirchen-sind-die-bueffel-los

Das Bayerische Vertragsnaturschutzprogramm Offenland

Seit Jahrzehnten ist das Bayerische Vertragsnaturschutzprogramm Offenland, kurz ,,VNP-
Offenland”, das Markenzeichen des kooperativen Naturschutzes in Bayern!

Viele unserer niederbayerischen Landwirte schatzen das VNP und beantragen seit vielen
Jahren die Férderung. So auch Johann Stieberger: Der 33-jahrige Landwirt aus Ottering im
Landkreis Dingolfing-Landau nimmt im Rahmen des Bayerischen Vertragsnaturschutzpro-
gramms am Wiesenbriter-Programm der Unteren Naturschutzbehérde teil. Das heift, er
halt sich an einige Vorgaben, wie den spdten Schnittzeitpunkt nach dem 15. Juni und be-
kommt das honoriert. Lohnt sich das? ,,Fiir mich schon“, sagt der junge Bauer selbstbe-
wusst. Siehe hierzu den Pressebericht:

Der Landwirt und der Wiesenbriter - Regierung von Niederbayern

Landwirte kdnnen innerhalb des jahrlich festgelegten Antragszeitraums beim zustandigen
Amt fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten einen Antrag zur Teilnahme am Bayeri-
schen Vertragsnaturschutzprogramm stellen. Vorab ist ein Beratungsgesprach an der unte-
ren Naturschutzbehérde vorgesehen, bei dem die geeigneten Arbeiten erortert und festge-
legt werden. MaRnahmen sind in den Biotoptypen Wiese, Weide, Acker und Teich moglich.

Das Vertragsnaturschutzprogramm ist als Baukasten aufgebaut. So kdnnen zum Beispiel auf
Wiesen verschiedene Varianten zum Mahdzeitpunkt sowie Erschwernisse und Zusatzleis-
tungen abgeschlossen werden. Das ermdglicht eine optimale Anpassung an die Bedirfnisse
der Natur, kommt aber auch dem Landwirt entgegen, der die fiir seinen Betrieb passenden
Programmbestandteile mit auswahlen kann. Und ab nachsten Jahr werden viele MalRnah-
men auch héher honoriert.

Aber wie funktioniert das VNP genau? Der VNP Erklarfilm zeigt kurz und knackig die Inhalte
zum VNP.

Ab Januar bis Februar 2023 kénnen Antrage auf Teilnahme am VNP gestellt werden.
Mitmachen! Es lohnt sich!

Fiir ndhere Auskiinfte und fachliche Beratung stehen die unteren Naturschutzbehérden der
Landratsamter sowie kreisfreien Stadte zur Verfligung.

Beim ersten Mdhen schaute
Gebietsbetreuer Jonas Petschko
(links) vorbei und lief sich von
Landwirt Johann Stieberger (rechts)
das Doppelbalkenmdahwerk erkldren.
(Foto: M. Goller)

Video-Ausziige: Liobas-
Kommunikation fiir Nachhaltigkeit,
David Schreck-Audiovisuelle
Produktion, Judith Steigemann-
Animation

Biotopkartierer fiir den Landkreis Passau gesucht!

Die Biotopkartierung liefert wichtige Grundlagen fiir den Naturschutz und tragt dadurch
wesentlich zur Erhaltung der 6kologisch wertvollen Landschaftsbestandteile bei.

Der Landkreis Passau wurde relativ friih in den 80er Jahren im ersten Durchgang der Bio-
topkartierung kartiert. Diese Kartierung ist aufgrund von Veranderungen in der Landschaft
sowie von Gesetzesanderungen inzwischen tberholt.

Nun wird die Kartierung des Landkreises —in vier Losen — ausgeschrieben. Zwei Lose mit
Bearbeitungsbeginn im Jahr 2023, zwei mit Beginn 2024. Angebote kénnen bis 12.12.2022
abgeben werden. Der Aufruf kann gerne an qualifizierte Kartierer und / oder Multiplikato-
ren weitergegeben werden. Weitere Informationen

Biotopkartierung in Bayern, Stand
April 2022 / LfU

Winzl-Walder als Strategie der Stadtbegriinung

Auch winzige Walder kénnen Losungen fiir die vielfaltigen Probleme stadtischer Gebiete
bieten, von der Erhaltung der biologischen Vielfalt, iber Wohlbefinden und Gesundheit, bis
hin zur Steigerung der Klimaresilienz von Stadten. Weitere Informationen



https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/presse/aktuelles/220819-landwirt-und-wiesenbruter/
https://www.youtube.com/watch?v=nTkVkADPjVo
https://www.lfu.bayern.de/ausschreibungen/index.htm
https://www.anl.bayern.de/publikationen/anliegen/meldungen/wordpress/winzlwaelder/

Klimaresiliente Quartiere in einer wachsenden Stadt

Wie kénnen Stadte klimaresilient wachsen und wie in eine leistungsfdhige griine Infrastruk-
tur in die Stadtplanung integriert werden? Das Projektteam vom Forschungsprojekt ,,Griine
Stadt der Zukunft” forschte in sogenannten Reallaboren. Wir empfehlen, Klimaanpassungs-
und KlimaschutzmaRnahmen unter Beteiligung der Stadtgesellschaft moglichst friithzeitig in
die Planung zu integrieren. Und es braucht eine klare Umweltbilanz zwischen grauen und
grinen MaBnahmen bei der Gebdudeplanung. Weitere Informationen

Die Donau als Wanderkorridor — neue Bienenarten fiir Bayern
und Deutschland nachgewiesen

Durch eine Untersuchung der Umweltstation Haus am Strom konnte im Donautal 6stlich
von Passau zum ersten Mal die Pelzbiene (Anthophora crinipes) sicher fir Deutschland
nachgewiesen wurde. Dieser Fund reiht sich ein in eine Anzahl von Funden, zum Teil auch
Erstfunden seltener Bienen und Wespen. So wurde auch die Sandbiene (Andrena taraxaci)
anfangs nur im Donautal und Inntal bei Passau nachgewiesen. Flissen kommt somit eine
hohe Bedeutung als wichtige Verbreitungsachsen fir Bienen und Wespen zu. Speziell im
steilen Donautal mit intensiv genutztem Talboden spielen hierbei Liicken im Hangwald eine
wichtige Rolle fiir z. B. extrem xerophile (trockenheitsliebende) Arten, die als typisch flr
das Offenland gelten. Aus diesem Grund wollen die untere Naturschutzbehorde Passau so-
wie der Landschaftspflegeverband Passau e. V. mit Unterstiitzung des Gebietsbetreuers
und der Umweltstation Haus am Strom diese wertvollen, halboffenen Lebensrdume weiter
fordern und erhalten. Ein ausfihrlicher Artikel mit Karten und den Funden ist in der Zeit-
schrift der Bayerische Wald erschienen.

Androna
taraxaci Gir
Lowerzabey D

Verbreitungskarte von Andrena ta-
raxaci mit zwei Fundpunkten im Do-
nautal bei Passau, die von Siidosteu-
ropa nach Deutschland eingewan-

Festakt: 20 Jahre Gebietsbetreuung in (Nieder-)Bayern

Seit 2002 gibt es die Gebietsbetreuung in Bayern unter Forderung der Stiftung Bayerischer
Naturschutzfonds. Seitdem ist sie stetig gewachsen, denn aktuell sind es jetzt 60 Gebiete in
Nord- und Stidbayern sowie liber 70 Gebietsbetreuer, die ihr selbst formuliertes Motto
,Naturschutz. Fir Dich. Vor Ort” mit groRer Tatkraft und in verschiedensten Themen und
Regionen umsetzen. Neun von diesen Gebieten befinden sich in Niederbayern. Alle von
ihnen befinden sich in Natura 2000- Gebieten. Sie sind damit Teil des groRten Schutzge-
bietsnetzes der Welt, die letzte Refugien zahlreicher geschitzter Lebensraume und bedroh-
ter Arten beherbergen.

Am 12.07.2022 luden die Gebietsbetreuer Niederbayerns, zu erkennen an ihren griinen
Westen, zu ihrem 20-jahrigen Jubildum zum Festakt ins Arberseehaus am GroRen Arbersee
ein. Ulrike Lorenz, Vorstandin des Bayerischen Naturschutzfonds, betonte, es brauche flr
jede einzelne Gebietsbetreuung einen MaRnahmentréger. Die Gebietsbetreuung in Bayern
stellt daher ein grofRes Kooperationsprojekt dar. Die Gebietsbetreuer sind Ansprechpartner
vor Ort, auch beim Thema Besucherlenkung, das zunehmend an Bedeutung gewinnt, und
vermitteln bei konfliktgeladenen Themen. Dank gab es auch vom niederbayerischen Regie-
rungsprasidenten Rainer Haselbeck und von Georg Bauer, dem Vorsitzenden des Natur-
parks. Zudem vor Ort war das Projekt-Team von LIFE living Natura 2000 der Bayerischen
Akademie fur Naturschutz und Landschaftspflege (ANL).

Bayerischer Naturschutzfonds
Stiftung des Offentlichen Rechts

dert ist.

Gebietsbetreuung
in Bayern

Vaburgchata. Ow
Fiir Dich. Vi Ont.=>

Die Gebietsbetreuer Niederbayerns.

Behérden- und Natur-
parkvertreter (0.)
sowie Regierungs-
prdsident Rainer
Haselbeck (re.).
(Fotos: Naturpark
Bayerischer WaldP)

UN-Dekade zur Wiederherstellung von Okosystemen — aktueller
Projektwettbewerb ,,Moore und Feuchtgebiete”

Im Rahmen des Projektwettbewerbs zeichnet das Bundesumweltministerium (BMUV) zu-
sammen mit dem Bundesamt fiir Naturschutz (BfN) aktuelle, reprdsentative Projekte zur
Wiederherstellung, Erhaltung und Pflege von Okosystemen aus. Bis 2024 sind fiinf unab-
hingige Wettbewerbsrunden geplant. Jede stellt einen anderen Okosystem-Komplex in
den Mittelpunkt. In jeder Runde werden drei Gewinnerprojekte ausgewahlt und vor Ort

UNITED NATIONS DECADE ON

ECOSYSTEM
RESTORATION

2021-2030

W
=z



http://www.anl.bayern.de/publikationen/anliegen/meldungen/wordpress/gruene-stadt/
https://www.zobodat.at/pdf/DerBayerischeWald_34_1-2_0026-0049.pdf
https://gebietsbetreuung.bayern/
https://www.naturschutzfonds.bayern.de/projekte/gebietsbetreuer/
https://www.naturschutzfonds.bayern.de/projekte/gebietsbetreuer/
https://www.ganz-meine-natur.bayern.de/wilde-winkel-bayerns-natur-podcast/

ausgezeichnet. Unter den ausgezeichneten Projekten eines Jahres wird zusatzlich ein ,,Pro-

jekt des Jahres” pramiert. Aktuell abgeschlossen ist die Bewerbungsrunde zum Okosystem-

Komplex ,Walder“. Die Bewerbungsrunde zu ,Mooren und Feuchtgebieten” l1auft aktuell
(Bewerbungsschluss Juni 2023). Daran schlieRen sich noch zwei Runden zu ,,Gewassern und

Auen“ (Bewerbungsschluss November 2023) sowie , Kisten und Meere” (Bewerbungs- rM]

schluss Juni 2024) an. Detaillierte Informationen zum Wettbewerb und zu den Bewer-
bungsrunden finden Sie auf der Website der UN-Dekade.

Artenkenntnis fiir Einsteiger — online Vortragsserie

Der Bund Naturschutz in Bayern hat 2021 die Vortragsserie ,,Artenkenntnis online” gestar- BUND
tet, um dem Schwund der Artenkenner entgegenzuwirken. Von November 2022 bis April
2023 erfolgen fast jeden zweiten Dienstag von 18:00 bis 20:00 Uhr Vortrage zu Pflanzen, _Natursch utz
Saugetieren, Vogeln, Amphibien, Reptilien und verschiedenen Insektengruppen, u. a. Kafer In Bayem e.V.
und Libellen. Diese richten sich vor allem an naturinteressierte ,Einsteiger”.

Einen Anmeldung ist unter https://www.bund-naturschutz.de/umweltbildung/artenkennt-
nis-fuer-einsteiger - auch kurzfristig - moglich.

Nachste Termine:
Vogel(winter)welt — Vogelwild, Dienstag, 06.12.2022
Wer war hier unterwegs? - Fahrten und andere Tierspuren, Dienstag, 20.12.2022

StadtGriin naturnah — Broschiire ,Praktische Umsetzungen fiir
mehr Natur in der Stadt”

In der Broschiire werden die 49 Kommunen, die am Bundesprogramm Biologische Vielfalt
geforderten Modellprojekt ,Stadtgriin — Artenreich und Vielfaltig” teilgenommen haben,
mit ihren vorbildlichen Projekten vorgestellt. In praxisnahen Beispielen wird aufgezeigt,
welche MaRRnahmen in den Gemeinden umgesetzt wurden — als Anregung, wie Biodiversi-
tat in der Stadt funktionieren kann. Die Broschire kann auf der Homepage des Blindnisses
KOMMUNEN fiir biologische Vielfalt heruntergeladen werden.

Mehr Lebensraum fiir das Graue Langohr — ein Leitfaden zur
Flurbereicherung

Das Graue Langohr ist eine typische Dorffledermaus, die im landlichen Bereich aber unter
dem Verlust geeigneter Habitate leidet. Basierend auf den Ergebnissen von Forschungspro-
jekten zur Raumnutzung, den Jagdhabitaten und dem Beutespektrum hat das Bayerische R
Landesamt fiir Umwelt (LfU) einen Leitfaden zur Flurbereicherung herausgegeben, der an- e e
hand von Praxisbeispielen eine Vielzahl an MalRnahmen und einfachen Handlungsempfeh-
lungen zur Forderung der Insektenvielfalt, zur Schaffung von Trittsteinlebensraumen in der
Flur und zur Reduktion von Lichtverschmutzung vorstellt. Weiterhin wird auf mogliche Part-
ner beim Fledermausschutz und Férdermoglichkeiten eingegangen. Der Leitfaden richtet
sich an Kommunen, Kirchengemeinden, Schulen, Vereine und alle Blirgerinnen und Biirger.

Loffelkraut-Podcasts iiber Lebensraume Mitteleuropas

Der Podcast Loffelkraut ist eine Audio-Exkursion durch die Lebensraume Mitteleuropas. Im
Fokus jeder Folge steht ein Lebensraum, den die beiden Hosts Ella & Stefan den Zuh6-
rer*innen im lockeren Gesprach naherbringen. Hierbei geht es um die Tier- und Pflanzen-
welt sowie klimatische, geologische und historische Aspekte. Dazu kommen kurzweilige
Ausflige zu unterschiedlichsten Themen. Der Anspruch der beiden an sich selbst lautet:
,Immer kompetent - aber niemals langweilig”. In den derzeit 25 Folgen ist an Lebensradu-
men von Natur pur bis anthropogen geschaffen alles dabei. LEBENSRAUME MITTELEUROPAS



https://www.undekade-restoration.de/projektwettbewerb/
https://www.bund-naturschutz.de/umweltbildung/artenkenntnis-fuer-einsteiger
https://www.bund-naturschutz.de/umweltbildung/artenkenntnis-fuer-einsteiger
https://www.kommbio.de/download/
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Alle Folgen gibt es auf Spotify, Google Podcast, Apple Podcast, Amazon Music & auf vielen
weiteren Plattformen. Zudem findet man auf Instagram Fotos und erganzende Inhalte zu
den Lebensraumen. Wer alle Inhalte auf einen Blick gesammelt haben mochte, schaut am
besten auf der Internetseite der Podcasts vorbei.

Stefan Reith ist seit April 2022 als Biodiversitatsberater im Landratsamt Straubing-Bogen
tatig. Ella Papp arbeitet an der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf als wissenschaftliche
Mitarbeiterin fur das Peatland Science Center. Den Podcast haben die beiden noch wah-
rend ihres Studiums in Triesdorf begonnen, um ihre Faszination fiir die Lebensraume Mit-
teleuropas mit anderen zu teilen.

Link zu Instagram: https://www.instagram.com/podcast.loeffelkraut/
Internetseite des Podcasts: https://podcast-loeffelkraut.de/

Ella und Stefan — die Autoren von
,Loffelkraut”. (Foto: S. Reith)

Podcast: Wilde Winkel im liztal

Der Natura 2000-Podcast der Bayerischen Akademie fiir Naturschutz und Landschaftspflege
nimmt Sie mit auf Entdeckungstour zu den Naturperlen im Freistaat zum Beispiel ins wild-
romantische llztal. Dort sorgt Gebietsbetreuer Stefan Poost dafiir, dass der Fluss durchge-
hend von typischen Auwaldern begleitet wird und er verrat uns, wo sich ein Besuch beson-
ders lohnt. Weitere Informationen

Reimbuch liber bedrohte Tierarten

In meinem Biichlein, bunt und fein,
zeig ich euch Tiere — grof und klein.
Sie leben hier in diesem Land,
einst gab es davon allerhand.

Sehr selten s";'d sie heUtZUtage' Titelbild es Kinderbuchs ,, Wer bist du
Warum? Ja, eine gute Frage! denn? (Quelle: BMUYV)

Schaut selbst, denn auf den nachsten Seiten
werd ich euch Griinde unterbreiten.

Und dazu auch ein paar Ideen,

welch Hilfen zur Verfligung stehen!
Denn jede Pflanze, jedes Tier ist wichtig
und so an seinem Platze richtig."

Das vom BMUV herausgegebene Reimbuch fiir Kinder rund um das wichtige Thema Bio-
diversitat ist als Download erhaltlich. Im Buch werden bedrohte Tierarten wie die Wiirfel-
natter oder die Flussperlmuschel in Reimform vorgestellt. Kindgerechte lllustrationen ma-
chen das Bildungsmaterial zu einem Hingucker.

Filmserie ,,Worauf Insekten wirklich fliegen — Willi trifft Wiesen-
macher und Wildbienenschiitzer”

Im Mittelpunkt der Filmserie ,Biene ist nicht gleich Biene — Willi lernt die Wildbienen ken-
nen” die vom Deutschen Verband fir Landschaftspflege (DVL) gemeinsam mit den bayeri-
schen Landschaftspflegeverbidnden im Rahmen des Projekts NATURLICH BAYERN erstellt
wurde, steht die Insektenvielfalt und ihre Lebensraume. In insgesamt fiinf Kurzfilmen er-
kundigt sich Willi Weitzel bei den Landschaftspflegeverbdnden tber die Vielfalt und Gefahr-
dung der Insekten und erfahrt, welche Lebensraume fiir sie wichtig sind, wie man diese an-
legt und pflegt und was Kommunen und Flacheneigentiimer tun kénnen.
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